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Hinter hohen grauen Mauern
müssen weggesperrte Menschen kauern,

weil ihr Gerechtigkeit es nennt
in ‘nem System, das nur die Strafe kennt.

Doch Gerechtigkeit die gibt es nicht,
wo Menschlichkeit zusammenbricht

unter Hass und Wahn und Gier;
der Begriff der Freiheit nur zur Zier.
Wenn wir nicht gegen’ander steh’n
sondern gemeinsam vorwärts geh’n

dann können Gefängnismauern splittern
und jene frei sein, die jetzt noch hinter Gittern.

Es braucht sie nicht, die Strafanstalt,
zerschlagen sei die Staatsgewalt,

wenn anstatt, dass uns die Willkür leitet,
dem Worte sei der Weg bereitet.

Und während ihr die nächsten Knäste baut,
rufen wir klar und rufen laut:

»Wenn der Staat endlich verreckt,
wird jeder Knast zum Hausprojekt!«
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